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Bei der Verlegung des Fallschutzbodens auf einem Untergrund aus Beton ist dessen Herstellung mit einem leichten Gefälle nach außen ratsam, um ein Ansammeln von Wasser zu vermeiden. 
Um eine gute Haftung des Klebstoffes am Untergrund zu ermöglichen, muss dieser sauber sein und muss eine gute Festigkeit erreicht haben.
Bei Verlegung des Fallschutzbodens auf Kies wird geraten, darauf zu achten, dass der Untergrund gut verdichtet ist und Wasser ableitet. 
Außerdem wird empfohlen, zwischen dem Untergrund und dem Fallschutzboden eine Vliesschicht einzufügen, um die Bildung von Unkraut zwischen den einzelnen Fallschutzplatten zu vermeiden. 
Zur Befestigung der Randplatten bei Verlegung auf Kies ist es empfehlenswert, einen Gummirahmen aus dem gleichen Material der Fallschutzplatten anzubringen. Sollte stattdessen ein hartes Material verwendet werden (wie zum Beispiel Kanthölzer aus imprägniertem Holz oder ein Betonbord) muss dieser mindestens 0,5 cm niedriger als die anderen Fallschutzplatten angeordnet werden.
Die Fallschutzplatten sind so zu positionieren, dass sie zueinander versetzt sind, d.h. eine Platte muss jeweils mit vier Fallschutzplatten verbunden werden. Es sind 4 Anschlussröhrchen für jede Platte vorgesehen.
Die Gesamtabmessungen der Fallschutzplatten 50x50 cm nach fertiger Verlegung umfasst etwa 4 mm mehr in Richtung der Röhrchen und etwa 2 mm mehr in der anderen Richtung. Am Rand der abzudeckenden Fläche werden abwechselnd ganze und halbe Fallschutzplatten positioniert.
Die Befestigung des Fallschutzes an der darunter befindlichen Betonplatte erfolgt durch Verkleben der Reihen am Rand unter Verwendung von Polyurethan-Einkomponentenkleber für den Außenbereich, der direkt auf den Untergrund aufgetragen wird. Sollte die abzudeckende Fläche groß sein wird geraten, Klebstoff auch auf einige Innenreihen aufzutragen.
Die erforderliche Klebstoffmenge beträgt etwa 0,3-0,5 kg/m2.
Es ist es ratsam, den Klebstoff auch unter den Fallschutzplatten aufzutragen, die der stärksten Belastung ausgesetzt sind, wie zum Beispiel in der Nähe des Rutschenendes, unter den Sitzen der Schaukeln, am Anfang einer Rampe, usw..
Montageanleitung des Fallschutzfußbodens
(n° 4 spinotti a piastra = 4 Stifte pro Platte)

[image: image1.jpg]



Seite 1 von 2
Seite 2 von 2

[image: image2.jpg][image: image3.png]